
 

 

 

 

Sortenblatt 

Bellamira 
 
 
Herkunft: Kreuzung von Cacaks Beste x Mirabelle von Nancy, Geisenheim, 
Deutschland. 
 
  
 
  

Frucht 
30 – 33 mm Durchmesser, 20 – 25 g.  

 

Gelborange Früchte mit roter Backe 

(unregelmässige Sprenkel). Einheitliche 

Fruchtgrössen. Rundlich-ovale Frucht-

form, attraktives Aussehen. 

(Hell-)oranges, mittelfestes bis festes 

Fruchtfleisch mit mässiger Saftigkeit 

und Zuckerwerten von Ø 23° Brix. 

Gutes Aroma. Gute bis sehr gute 

Steinlöslichkeit. 

 

 
 

Produktionspotential 
Früh einsetzende Erträge bei sehr 

hohem Produktionspotential, welches 

über den Fruchtholzschnitt reguliert 

werden muss. 

 

Baum 
Mittelstark wachsender Baum, rundlich, 

kompakt. Gute Verzweigung; Blatt- und 

Baumgesundheit ist ok. 

 

 

Anfälligkeit: 

Hohe Anfälligkeit für Monilia, Platzen 

der Früchte und Halswelke.  

 

Anbau 
Blüte und Befruchtung:  

Bellamira ist selbstfruchtbar und blüht 

mittelspät. 

 

Fruchtbarkeit und Ausdünnung: 

Sehr hohe Fruchtbarkeit, daher 

Fruchtholzschnitt zur Ertrags-

regulierung, zur Förderung der 

Fruchtqualität und zur Minderung von 

Monilia unbedingt erforderlich. 

 

Ernte 
Reift Mitte August bis Anfang 

September. 

 

Zusammenfassung 
Bellamira ist eine Mirabelle im 

mittleren Reifesegment. Die optisch 

ansprechenden Früchte sind sehr 

süss im Geschmack und gut 

steinlöslich. Problematisch ist die 

starke Anfälligkeit gegenüber 

Monilia und Platzen, so dass den 

anbautechnischen Massnahmen, 

insbesondere dem Fruchtholz-

schnitt, Beachtung geschenkt 

werden muss. Zur Produktions-

sicherheit kann eine Abdeckung in 

Erwägung gezogen werden.  
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